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Der Zufall von Luzern
er Berlin 21 Auguſt 1920

Von beſonderer in diplomatiſche Vorgänge
eingeweihter Seite wird mir geſchrieben Man
kann der deutſchen Oeffentlichkeit nur raten ſich jetzt
nicht durch Havas Depeſchen und Reuter Telegramme
beirren zu laſſen auch wenn ſie auf dem harmloſen Teller
des Wolff Bureaus ſerviert werden Beſonders die
Pariſer Meldungen werden ſich alle Mühe geben die Be
deutung der Luzerner Zuſammenkunft zu verwiſchen
Es ſieht wie ein Zufall aus und iſt vielleicht auch Zu
fall daß die drei maßgebenden Staatsmänner Eng
lands Deutſchlands und Jtaliens in Luzern auf ihrer
Urlaubsreiſe zuſammentreffen Von Lloyd George und
Giolitti wird man nicht ſagen daß ſie dem Zufall nach
geholfen haben Aber etwa von Dr Simons Als
der deutſche Außenminiſter ſich in den Tagen größter
Spannung zu einer Schweizer Reiſe entſchloß ſchüttelte
mancher den Kopf Nun iſt wohl des Rätſels Löſung
offenbar Und man täte jetzt dem deutſchen Staats
mann ſehr Unrecht wollte man ihm den Vorwurf machen
er laufe den Siegern angeſichts der wenig entgegen
kommenden Behandlung in Spa allzuweit nach Deutſch
land befindet ſich zurzeit infolge der Ereigniſſe im Saar
gebiet und in Oberſchleſien in derart ſchwieriger Lage
daß man es dem Leiter der auswärtigen Angelegen
heiten nicht übel nehmen kann wenn er jeden diplomati
ſchen Vorteil wahrzunehmen beſtrebt iſt Faſt möchte
man bedauern daß ſeit Spa im Verhältnis Frankreichs
zu England der Wrangel Konflikt dazwiſchen gekommen
iſt Denn Lloyd George den ſeine taktiſche Klugheit auch
in der Luzerner Ferienluft nicht verläßt wird bemüht
ſein den Riß in der Entente nicht durch allzugroße
Deutſchfreundlichkeit zu vergrößern Er wird kühle Zu
rückhaltung markieren auch da wo er unter anderen
Umſtänden den deutſchen Wünſchen ſchon die Hand ge
reicht hätte Trotzdem wird die Zuſammenkunft wenn
ſie wirklich ſtattfindet und es iſt wohl kein Zweifel mehr
daran dem deutſchen Miniſter Gelegenheit bieten den
furchtbaren Druck unter dem Deutſchland jetzt ſteht durch
Aufklärung und Verhandlung zu lindern Wichtig iſt
auch die Anweſenheit Giolittis in Luzern Graf
Sforza hat in Spa Deutſchland gegenüber nicht mehr
als eine wohlwollende Neutralität gezeigt Er konnte
nicht anders weil er ſeinen Marſchweg vorgezeichnet
hatte Jhn hinderte die Jnſtruktion und das Gefühl
daß zu Hauſe noch nicht alles in Oroönung und er nicht
Giolitti war Nun kommt der Meiſter ſelbſt der im
Anſehen größter Deutſchfreundlichkeit ſteht zum erſten
Male wieder ſeit dem Weltkriege mit der deutſchen Poli
tik in perſönliche Berührung und ſchon der Umſtand
daß Giolitti zunächſt mit Lloyd George Unterredungen
hat iſt für die deutſche Sache von Bedeutung Eine ge
wiſſe franzöſiſche Preſſe wird Gift und Galle ſpucken
Aber man wird dabei im Auge behalten müſſen daß der
Zorn der ſich da gegen Deutſchland entlädt eigentlich
noch einen anderen Grund hat und das iſt der ſyriſche
Konflikt mit England Lloyd George wird nämlich
in Luzern auch eine Zuſammenkunft mit dem Emir
Faiſal haben Faiſal der entthronte König von
Syrien hat vor einem Monat als er das Ultimatum
des franzöſiſchen Generals Gouraud annehmen mußte
einen Proteſt bei den Mächten der Friedenskonferenz
eingelegt Er appellierte an die ganze ziviliſierte Welt
verlangte Gerechtigkeit Schutz und Hilfe für ein ſo un
gerecht verratenes Volk Jedes Wort dieſes Proteſtes
ließe ſich auch auf Deutſchland anwenden Faiſals
Vater Huſſein der König des Hedſchas hat ſich dem Pro
teſt angeſchloſſen Er war Mitglied der Pariſer Frie
denskonferenz und iſt Unterzeichner des Verſailler Ver
trages Während der Konferenz war ſein Sohn Faiſal
als ſein Vertreter in Paris geweſen Huſſein ſchied aus
der Konferenz aus und berief ſeine Abgeſandten aus
Paris zurück Glühender Haß iſt an die Stelle der
franzöſiſchen Freundſchaft getreten Wenn jetzt Faiſal
mit Lloyd George unter vier Augen verhandelt werden
die franzöſiſchen Blätter wieder behaupten daß der bri
tiſche Bundesgenoſſe eine Politik mit doppeltem Boden
betreibe Wenn Lloyd George ſich durch ſolche Angriffe
nicht irre machen läßt ſoll die deutſche Politik ſich ein
ſchüchtern laſſen Wir haben leider im Augenblick nicht
mehr zu ſagen als Syrien Wir ſind ein ungerecht
verratenes Volk Aber auch unſer Recht muß uns
einmal werden Luzern wird ein Schritt auf dem Wege
zu dieſem Ziele ſein

Dr KRathenau in Luzern
Beerklin 21 Auguſt Rach Luzern hat ſich laut Lok

Anz auch Dr Walter Rathenan begeben Man
vermutet daß ſeine Anweſenheit im Zuſammenhang mit
den finanziellen Abmachungen zwiſchen Deutſchland und den

Regierungen ſtehe
9

Kommuniſten Putſche
WTVB Düſſeldorf 20 Aug In Velbert iſt die

Räterepublik ausgerufen worden 100 Mann haben das
Rathaus beſetzt und nahmen in der Stadt Autos und
e in Beſchlag Bei den Wohlhabenden wird

eld erpreßt Von der Reichsbank ſollen bereits eine
Million Mark erpreßt worden ſein Auch in Düſſeldorf
ſind Unruhen ausgebrochen doch haben dieſelben einen
blutigen Charakter nicht angenommen Um 6 Uhr
30 Minnten iſt eine Verſammlung der Kommuniſten
anseinandergegangen weil die Redner noch nicht ge
kommen waren Es wurde das Stichwort Holt Eure
Waffen gegeben Die Menge hat ſich um 7 Uhr gegen
das Rathaus in Marſch geſetzt Die Sipo verſucht die
Menge wegzudrängen

Von einer anderen Stelle wird mitgeteilt Jn Vel
bert bei Elberfeld haben ſich heute rote Banden der
öffentlichen Gewalt bemächtigt um die Räterepublik aus
zurufen Poſt und Telegraphen Banken und öffent
liche Gebäude ſind in den Händen der Roten Die Be
wegung gehe von der K P D ans Bewaffnete Banden
ſollen auf dem Marſch von Velbert nach Wülfrath ſein
Jn Elberfeld finden Demonſtrationen ſtatt Jn Düſſel
dorf ſind für heute abend Verſammlungen angeſetzt
ebenſo in Gelſenkirchen und Herne Jn Eſſen Barmen
und Remſcheid fordern Plakate zum Kampfe auf Die
Volksſtimme in Hagen kündet für die Woche vom 22

bis 28 Auguſt eine rote Woche an Die Sicherheits
polizei glaubt der Lage Herr zu werden

De

Neuer Einmarſch der Franzoſen in
Frankfurt

Frankfurt a 20 Auguſt 9,45 Uhr abends
Wie der im allgemeinen ſehr zuverläſſige Gewährs
mann der Dena anführt beabſichtigen die Fran
zoſen heute nacht von neuem die Stadt Frank
furt am Main zu beſetzen Die Beſtätigung dieſer
Meldung muß abgewartet werden

die Lage in Oberſchleſien
Berlin 21 Auguſt Die Ereigniſſe im oberſchleſiſchen

Jnduſtriegebiet ſind wie es im Lok Anz heißt in ein
neues Stadium getreten Die eigentliche Handlung hat be
gonnen Der verzweifelte Verſuch der Polen dem Spruche
der Volksabſtimmung durch Schaffung einer vollendeten
Tatſache vorzugreifen ſei im Gange Auch die Freiheit
gibt zu daß die Großpolen Deine geringe Schuld an der
gegenwärtigen unhaltharen Lage in Ober Schleſten haben
Es könne aber keine Rede davon ſein daß die neueſten Er
gPrfe dort mit dem Bolſchewismus irgend etwas zu tun

aben
Die Schleſiſche Volkszeitung iſt in der Lage vier

rolniſche Organiſationsbefehle mitzuteilenOberſchleſien in danach in neun Bezirke eingeteilt an der
Spitze des Oberkommandos ſteht ein gewiſſer Rudolf
Ramas Die Organiſation iſt bis ins kleinſte gegliedert
Jeder Bezirk zerfällt in Rayons jeder Rayon in ört
liche Organiſationen jede örtliche Organiſation in
Zehnerſchaf ten Den Zehnerſchaften ſollen Waffen ge
geben werden die ſich im Lager befinden Auch weibliche
Organiſationen ſollen gebildet werden Sämtliche Arbeiten
ſollen ſtreng geheim gehalten werden ebenſo die Einrichtung
der polniſchen Selbſthilfe

Ein beſonderes Schriftſtück behandelt die Opera
tionsbaſis für die polniſchen Organiſationen die in
der Hauptſache in den Kreiſen Pleß Beuthen Tar
nowitz Kattowitz und Hindenburg liegen ſoll
Der ganze Kampfesſtand der Baſis ſoll ſich zuſammenſetzen
aus einem Regiment Jnfanterie vier Stoßtruppkompagnien
und vier Maſchinengewehrkompagnien Das Jnfanterie

r ſoll ſich aus vier Bataillonen zuſammenſetzen wo
bei ein Bataillon drei Stoßkompagnien und drei Maſchinen
gewehrkompagnien von vornherein zur Vernichtung
der deutſchen Schanzen und rStädte ausſcheiden ſollen Die aggreſſive Tendenz der
polniſchen Militärorganiſation wird damit bewieſen

Auch eine Breslauer Meldung beſagt daß die Lage in
Oberſchleſien ſich weiter zuſpitzt Die Franzoſen haben
ſich von ihrer erſten Ueberraſchung erholt und gehen nun
mehr mit doppelter Rückſichts loſigkeit gegen
die Bevölkerung vor Aus Oppeln traf General Gra
ſier in Vertretung des Generals Lerond in Kattowitz ein
Er erklärte ſich zum Empfange der Gewerkſchafts
vertreter bereit Die Beſprechungen wurden geführt
von Vertretern der chriſtlichen und der freien Gewerkſchaf
ten Von franzöſiſcher Seite nahmen daran teil General
Graſier und ſein Stab von deutſcher Seite General Hof
mann mit ſeinem Stabe der Kattowitzer Polizeipräſident
und Vertreter des deutſchen Abſtimmungskommiſſariats
Der Franzoſe eröffnet die Verhandlungen mit einer fran
zöſiſchen Anſprache in der er den Deutſchen Verletzung des
Verſailler Vertrages vorwarf Der General erklärte fer
ner daß er die Vertreter der Gewerkſchaften
als Geiſeln für die Ruhe und Ordnung zurückbehalten
werde Lediglich für die Nacht wolle er ihnen noch freie
Zeit geben Falls ſich im Laufe der Nacht wieder Unruhen
ereigneten würde er die Gewerkſchaftsvertreter ſofort ver
haften laſſen Die Gewerkſchaftsvertreter erwiderten daß

die r Arbeiter die Ablöſungder franzöſiſchen Truppe durch italie entniſche verlangen da die franzöſiſchen Truppen nicht l Ru
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mehr das Vertrauen der Bevölkerung genießen und ſich
herausfordernd benehmen General Graſier wies dieſe
Forderung in ungemein ſchroffem Ton zurück und brach die
Verhandlungen ab

Die ruſſiſch polniſchen Verhanölungen
Paris 20 Aug Ueber die Verhandlungen in Minſk

berichtet ein ruſſiſcher Funkſpruch daß eine zweite Zu
ſammenkunft der Abordnungen am 19 Auguſt ſtattfand
in der man ſich über die Reihenfolge der Beſprechungen
einigte Die ruſſiſche Delegation proteſtierte gegen die
Haltung der polniſchen Regierung die die Verhandlun
gen in die Länge ziehe Wie der Temps ſagt wollen
die Sowjets jede Verbindung der polniſchen Unterhänd
ler mit ihrer Regierung unmöglich machen um zu ver
hindern daß ſich die Unterhändler über die eigene mili
täriſche Lage informieren können

Rußlanös Bedingungen
Königsberg 20 Auguſt Geſtern gab der Vorſitzende

der ruſſiſch ukrainiſchen Friedensdelega
tion bei den Verhandlungen in Minſk nachfolgende Be
dingungen bekannt

1 Anerkennung der Unabhängigkeit Polens
trotz der Berechtigung des polniſchen Volkes eine Regierung
nach eigenem Ermeſſen einzuſetzen

2 Rußland und die Ukraine verzichten auf jeg
liche Entſchädigung

3 Die öſtliche Grenze Polens wird ungefähr in der in
der Note Lord Curzons vom 1 Juni angegebenen Linie ge
führt jedoch wird dieſe Linie vorausſichtlich öſtlich Bialyſtok
von Cholm weiter zugunſten Polens nach Oſtens verſchoben4 Polen darf nicht über 50000 Mann mili
täriſche Streitkräfte halten Zur Sicherung des
Landes können dieſe durch Miliz ergänzt werden Organi
e und meherere Bedingungen werden noch näher feſt
gefetzt

5 Unmittelbar nach Unterſchrift des Vertrages hat die
militäriſche Abrüſtung zu beginnen und iſt inner
halb eines Monats zu beenden

6 An Waffen und Kriegsmaterial behältPolen nur die Ausrüſtung von 50 000 Mann Das übrige
iſt innerhalb eines Monats an Rußlnd abhzuliefern

7 Polen ſtellt jede Anfertigung von Kriegsmaterial
ſofort ein

8 Polen darf keinem fremden Staat die Be
nutzung ſeines Landes als Operations oder Etap
penbaſis gegen Rußland oder die Ukraine geſtatten

H Die Feindſeligkeiten werden 72 Stunden nach der
Unterſchrift des Vertrages eingeſtellt Die ruſſiſchen Ar
meen verbleiben in dem von ihnen beſetzten Gebiet jedoch
nicht weſtlich der in der Note Lord Curzons angegebenen
Linie Die polniſche Armee geht 50 Werſt von der jetzigen
Linie zurück Das zwiſchen beiden Armeen liegende Ge
biet wird neutral unter polniſcher Verwaltung und
ar gemiſchten von den Gewerkſchaten gebildeten Kom
miſſion

10 Gleichlautend mit der Abrüſtung vollzieht ſich der
Rückmarſch der ruſſiſchen Armeen

11 Polen gibt ſämtliches Eiſenbahnmate
ri al ſowie ſämtliches Material und die aus dem im Früh
jahr beſetzten Gebiet fortgeſchleppten land wirtſchaftlichen
und induſtriellen Maſchinen an Rußland p

12 Polen muß eine Gratis verteilung von
Land an Hinterbliebene der im Kriege gefallenen pol
niſchen Soldaten anordnen

13 Rußland erhält einen Tranſitverkehr für
Perſonen und Güter durch Polen wobei dieEiſenbahnen Wolkowitz Byaliſtok Grajewo in Beſit und
unter Kontrolle der ruſſiſchen Republik kommen

14 Polen gewährt vollſtändige politiſche und militä
riſche Am neſti e

15 Polen veröffentlicht unmittelbar nach Unterſchrift
dieſen Vertrag ſowie ſämtliche mit dem Krieg zwiſchen
Rußland und Polen zuſammenhängenden Schriftſtücke

Die polniſche Entlaſtungsoffenſive
Die volniſche Entlaſtungsoffenſive die von franzöſiſchen

Generalſtäblern geleitet wird gewinnt an beiden Flügel
an Boden Die von Jwangorod ausgehende Offenſive des
rechten polniſchen Flügels hat die Ruſſen bis an den Bug
zurückgedrängt Siedlce der wichtigſte Eiſenbahnknoten
punkt iſt in polniſcher Hand Der gegen Ciechanow aus
geüßte polniſche Druck hat die Stadt in den Beſitz der Polen
gebracht Mlawa iſt noch von euſſiſchen Truppen beſetzt
Jm Korridor ſelbſt ſind ſehr bedeutende ruſſiſche Ver
ſtärkungen im Anmarſch Jnzwiſchen ſind die Polen nach
heftigen Kämpfen über Strasburg bis Lauterburg vorge
drungen Das von den Ruſſen nicht beſetzte Löbau wurde
von polniſchen Truppen eingenommen Die Ruſſen haben
Befehl gegeben daß die Zivilbevölkerung Soldau verlaſſen
ſoll Alles was von den Deutſchen fliehen kann ſtrömt
üher die Grenze Jn Reidenburg ſind zweitauſend Flücht
linge eingetroffen Scharnau Koslau und die umliegenden
Dörfer ſind überfüllt

Die Königsb Allg Ztg meldet Der ruſſiſche
Rordflügel ſtand geſtern in heftigen Nachhutsgefechten
bei Goßlershauſen und Strasburg Die Bagagen ſind be
reits über Soldau und Mlawa zurückgezogen Da die Polen
über Ciechanow vordringen iſt die Lage des ruſſiſchen Nord
flügels unhaltbar Mit Grenzüberſchreitungen ruſſiſcher
Truppen in der Gegend von Neidenburg iſt unbedi zu
rechnen Die Kämpfe bei Ciechanow ſind vorläufig noch un

eden doch macht ſich hier ein ſtarker Widerſtand der
und der Einſatz größerer geltend Bei



Vultuſk und Serock iſt der Narew ron den Polen über
ritten Auch nordöſtlich von Warſchau iſt der ruſſiſcheiderſtand hoher Die Polen haben bei Wiſchkow den

Fluß üherſchritten Das polniſche Zentrum iſt auf der ge
amten Front im Vormarſch auf den Bug und hat die Linie
ukolow Bialla füdlich von Breſt Litowſt erreicht und bei

Drobyzin den Bug überſchritten Südöſtlich von Cholm
wurden ſtarke Angriffe der Bolſchewiſten zurückgeſchlagen

Die engliſch ruſſiſchen Verhanölungen

Nach einer Meldung aus London hat die polniſche
Gegenoffenſive auf der Gang der Verhandlungen zwiſchen
Lloyd George und Kraſſin günſtig eingewirkt Kamenew
und Kraſſin werden von den Ergebniſſen der Minſker Ver
handlungen täglich durch Funkſpruch unterrichtet und haben
täglich weitere Beſprechungen mit den Vertrauensleu en
Lloyd Georges Die Hoffnung daß es doch zu einer Ver
ſtändigung kommen könnte iſt in den letzten Tagen wieder
geſtiegen

Schwere Kämpfe zwiſchen Sowjet Truppen und
General Wrangel

Jn der Krim nehmen die ſchweren Kämpfe ihren Fort
gang Die Roten Truppen haben von der polniſchen Front
eine Diviſion Verſtärkung erhalten und greifen neuerdings
energiſch an wobei ſie von maſſenhaft eingeſetzten Bomben
flugzeugen unterſtürt werden Die Streitkräſte des Gene
rals Wrangel dem ſich 30 000 Bauern angeſchloſſen haben
haben den Don und die Eiſenbahnlinie Zaryozin Jeka
terinodar überſchritten und Konſtantinowskaja beſetzt Die
Donkoſaken ſind in Gefahr abgeſchnitten zu werden

Keutralitätsverletzung im KRheinland
Berlin 21 Augſt Die interalliierte Rheinland

Kommiſſion in Koblenz hob die Verordnung der Reichs
regierung über das Verbot der Aus und Durchfuhr von

e r dem Gebiet der polniſchen Republik und Ruß
and auf

Ein Abkommen im Ruhrbergbau
Eſſen Ruhr 20 Auguſt Zwiſchen den Arbeitgebern

und den Arbeitnehmerverbänden im Ruhrbergbau iſt nach
dreitägigen Verhandlungen ein Abkommen getroffen wor
den das u a beſtimmt Die Werksbeſitzer haben ſich
bereit erklärt die vom Reich bis Ende Juli d Js ge
währte Zulage von 4,50 Mk je Schicht für den
Monat Auguſt zu übernehmen Das Ueber
ſchichtenab kommen vom 8 März 1990 wird nach dem
Abkommen auf allen Zechen in vollen Umfange
durch geführt Für die Zuweiſung von ver
billigten Lebensmitteln und Bekleidungsſtüen
wird im Falle der allgeeminen Durchführung des Ab
kommens die Reichsregierung entſprechend ihrer Erklärung
Sorge tragen

Weiter ſind die Ueberſchichten und die Schichten an
Sonn und Feiertagen für die Tagearbeit geregelt worden
Es wurde ferner Uebereinſtimmung darüber erzielt daß
bis Ende Auguſt dieſes Jahres weitere Verhand
lungen über eine anderweitige Regelung der Ueberarbeit
im Anſchluß an die täglichen Schichten ſtattfinden ſoll

Der Einöruck der deutſchen Saarnote bei der
Entente

DA Baſel 20 Auguſt
Der Berliner Berichterſtatter der Baſler Nachrichten

meldet ſeinem Blatte Die deutſche Regierung hat bekanntlich
in London Paris und Rom eine Note über die Vorgänge
im Saargebiet überreichen laſſen Wie mir eine ſehr zu
verläſſige Stelle mitteilt hat dieſe Note ſowohl in London
wie in Rom großen Eindruck hervorgerufen aber man ſieht
dort beim gegenwärtigen Stand der Dinge keine Möglichkeit
in der Angelegenheit irgendeinen Schritt bei der franzöſiſchen
Regierung zu unternehmen Man würde im Gegenteil die
Dinge dadurch nur verſchlimmern Das einzige was Lloyd
Georg tun wird ſt daß er Frankreich freien Spielraum
laſſen wird bis zur Anwendung von Gewalt Dann aber
iſt er feſt entſchloſſen Stellung zu nehmen

Anterhaltungsbeilage der Saale 3Z eitung
Sonntag den 22 Auguſt Jnhalt Der Puppenſpieler Roman
von Karl Roſner Morgen Von Viegtzke Halle Du
mein Lieschen Lieschen Von C H Barnick Künſtler
gnektoden Schach Rätſel

S

Die Fukunft der Univerſitäten
Zu den Gerüchten von einer Auflöſung mehrerer preußi

ſcher Univerſitäten darunter auch der halliſchen hat ſich
der derzeitige Rektor der Univerſität Halle Prof Paul
Menzer geäußert es ſcheine ſo viel feſtzuſtehen daß tat
ſächlich von einer Regierungsſtelle der Vorſchlag gemacht
worden ſei einen Teil der Univerſitäten abzubauen Doch
ſei Miniſter Haeniſch an dieſem Vorſchlag unbeteiligt

Dazu ſchreibt das B
Es handelt ſich wie wir glauben um einen Plan des

preußiſchen Finanzminiſters Lüdemann der zum erſten
mal angeregt wurde als eine ſtaatliche Unterſtützung der
nur auf Kapitalien geſtellten und durch die Geldentwertung
deshalb beſonders ſchwer betroffenen Univerſität Frank
furt Main in Frage kam Soweit wir unterrichtet ſind
geht der Plan des Finanzminiſters dahin auf Koſten der
Univerſitäten eine Art Akademie für Verwaltungsbeamte
etwa in Verbindung mit Jnternaten zu ſchaffen auf denen
zum Beiſpiel Arbeiterſekretäre und Betriebsräte
für Verwaltungsaufgaben wiſſenſchaftlich geſchult werden ſol
len Ein Plan dieſes Inhalts wurde ſpäter an ſämtliche
preußiſchen und Reichsreſſorts verſandt die ſich in der Mehr
zahl wohl ablehnend geäußert haben Zu den ablehnend
Votierenden dürfte auch wie Profeſſor Menzer andeutet
der Unterrichtsminiſter Haeniſch gehören Der Plan wird
zweifellos noch die Oeffentlichkeit beſchäftigen Heute möchten
wir dazu nur folgendes bemerken Das Projekt ſucht
ein richtiges Ziel auf einem falſchen Wege zu
erreichen Die wiſſenſchaft che Schulung der aus dem
Arbeiterſtand und anderen nichtakademiſchen Schichten hervor
gehenden Funktionäre und Beamten wäre gewiß zu be
grüßen und die Frage wie die demokratiſche Republik ſich
eine politiſche Verwaltung mit republikaniſchen und demo
kratiſchen Beamten ſichert iſt ein ſchwer aber notwendig
zu löſendes Problem Aber müſſen deshalb Univerſitäten

Deutſches Reich
Demonſtration der Arbeitsloſen in Berlin Jm Luſtgarten

verſammelten ſich heute vormittag etwa 10000 Arbeitsloſe
die in geſchloſſenen Zügen mit roten Fahnen und Schildern
anrückten Die Jnſchriften beſagten u Wir wollen Arbeit
und kein Almo en Die Redner formulierten folgende Forde
rungen Sofortige Vorſtellung beim Magiſtrat zur Beſchaffung
von Arbeit Zahlung einer einmaligen Beihilfe von 500
Mark an alle länger als ſeit ſechs Wochen Arbeitsloſen
Gleichſetzung der Frauenunterſtützung mit der der Männer
Verteilung von unentgeltlichen Lebensmitteln an die Erwerbs
loſen Beſchaffung warmer Kleidung und Sicherſtellung von
Heizmaterial Die Redner erklärten man müſſe den ruſ
ſiſchen Brüdern die Hand bieten und mit dieſen für beſſere
Lebensbedingungen in Deutſchland kämpfen Die Züge mar
ſchierten dann zum Rathaus um dort zu demonſtrieren
Eine zweite ähnliche Verſammlung der Arbeitsloſen fand
auf dem Tempelhofer Felde und vor dem Stadtſchloß in
Potsdam ſtatt

Auch in Dresden fanden Arbeitsloſen Demonſtra
tionen ſtatt Angeblich hatte die Polizei Mühe Plünde
rungen zu verhindern

Beſprechungen zwiiſchen vom Reichsfinanzminiſter und dem
badiſchen Flinanzminiſter Reichsfinanzminiſter Dr Wirth
beſuchte in den lezzten Tagen von München kommend den
badiſchen Finanzminiſter Köhler der z Z am Bodenſee weilt
wobei in ausgedehnten Beſprechungen die geſamte Finanz
lage des Reiches und der Länder ſowie der Aufbau der
Reichsfinanzverwaltung in Baden erörtert wurde Hierbei
wurde von beiden Miniſtern die Finanzlage Deutſchlands als
ſehr ernſt aber durchaus nicht als hoffnungslos bezeichnet
Zur Steuerabgabe erklärte Miniſter Dr Wirth daß eine
vorübergehende Einſtellung der Erhebung wie ſie von zahl
reichen Arbeiterorganiſationen gewünſcht wurde nicht gemacht
werden könne da dies ge etzlich durchaus unzuläſſig ſei Jm
Laufe der Unterredung hob Miniſter Köhler hervor daß
eine durchgreifende Neuordnung der Steuerveranlagung in
Prenßen vorgenommen werden müſſe um Beunruhigungen
in Süddeutſchland nicht auffkommen zu laſſen wo die Steuer
veranlaqung bereits eine ſchärfere jſt als in Norddeutſchland
Vom Bodenſee begab ſich Miniſter Dr Wirth ins Rheinland
zum Beſuch der dortigen Landesfinanzämter

Eine große Waffenverſchiebung ſollte wie der Polizei
bekannt geworden war in der vergangenen Nacht im Nord
oſten Berlins au fdem Laubengelände hinter dem Weißen
ſeer Bahnhof ſtattfinden Es waren darum mehrere Streifen
der Sicherheitspolizei ausgeſchickt worden um das Gelände
abzuſuchen Zwei Beamte der Prenzlauer Torwache die
Wachtmeiſter Schedowski und Joſefowitſch beobachteten als
ſie die Graetzſtraße hinunterpatryuillierten eine ihnen ver
dächtig erſcheinende Gruppe von Männern Sie folgten diefen
aus einiger Entfernung um ihr Beginnen feſtzuſtellen Als
ſie das Haus Nr 24 erreicht hatten ſprangen plötzlich aus
dem Hinterhalt ſechs bis ſieben junge Burſchen hervor und
gaben eine Feuerſalve auf die beiden Sicherheitsbeamten
ab Schwedowski erhielt einen Bauchſchuß und brach auf der
Stelle zuſammen Jo efowitſch konnte ſich ſo in das Haus
retten Die Schüſſe hatten bald eine große Menſchenmenge
angelockt die ſich um den erſchoſſenen Sicherheitsbeamten
anammelte Plötzlich fielen vom nahen Bahngelände wieder
mehrere Schüſſe Ueberwachungsbeamte der Eiſenbahn hatten
auf zwei Männer gefeuert die ſich den Eiſenbahnwaggons
von denen einige mit Speck beladen waren genähert hatten
Durch ihre Schüſſe wurde einer der beiden Männer in den
Rücken getroffen er brach zuſammen Den Ueberwachungs
beamten gelang es auch den zweiten Mann feſtzunehmen
Von der Kriminalpolizei erſchien Kriminalkommiſſar Dr Rie
mann mit mehreren Beamten am Tatort Der Verhaftete
gibt an daß er in einer Geheimverſammlung die geſtern
Abend ſtattfand mit dem Angeſchoſſenen dazu beſtimmt wor
den ſei bei der geplanten Waffenverſchiebung als Beobach
tungspoſten mitzuwirken Was es mit der Waffenverſchie
bung für eine Bewandtnis hat wird zurzeit noch nach
geprüft

Ausland
Eug ſHernmäniſche Verſtänd gung London 20 Auguſt
Die Frage der auf engliſche Veranlaſſung während des

deutſchen VPormarſches in Rumänien zerſtörten Petroleum

felder wurde bet der letzten Anweſenheit des rumäniſchen
Finanzminiſters Tituleſou in London mit der engliſchen Re
gierung eingehend beſprochen Nach dem offiziellen Bericht
kamen England und Rumänien in dieſer Frage zu einer
höchſt befriedigenden Löſung

Eine Rekordernte in Kanada
DA London 20 Auguſt Jn den weſtlichen Diſtrikten

Kanadas wird überall geerntet Die glänzenden Voraus
ſagungen haben ſich verwirklicht obgleich mehr Regen den
Ertrag in einem oder zwei Diſtrikten noch erhöhen würde
Nach einer neueſten Schätzung wird die Weizenernte 250
Millionen Buſhel betragen

Sport der SaaleFeitung
Der Sport des Sonntags

Der morgige Sonntag bringt wieder ein recht gemiſchtes
Programm Die wenigen ſchönen Sonntage werden von allen
Sportzweigen noch einmal ausgiebig ausgenutzt

Jgm Pferdeſport
nehmen das Breslauer und Frankfurter Meeting ihren Fort
gang dazu geſellen ſich noch Karlshorſt und Horſt Emſcher
das übrigens ſein 2öjähriges Beſtehen feiern kann Die

Hauptnummer in Horſt Emſcher bildet die Jubiläums
Meile ein Flachrennen über 1600 Meter ausgeſtattet mit
40 000 Mark Die Beteiligung zeigt hier keine übermäßige
Klaſſe Die größten Chancen beſitzt Bannwart für den
es nun endlich einmal zu einem Siege reichen ſollte Seine
gefährlichſten Gegner ſind Meinhardt der in Neuß erſt
kürzlich ein gutes Rennen lief und Pandur nakürlich wenn
er nicht wieder ſtehen bleibt Für die übrigen Rennen tragen
unſer Vertrauen 1 R Mörſer Charlotte II 2 R Leut
nank Teos 3 Herſenier Roſengarten 5 Donner

Goldprobe 6 Wag es Harpune 7 Mazeppa
Seehauſen Jm Mittelpunkt des Karlshorſter Rennen

ſteht das Hauptrennen über 4200 Meter das mit dem ſtatt
lichen Preis von 100 000 Mark dotiert iſt Am Start er
ſcheinen in dieſem Rennen gute Hindernispferde ſodaß die
Wahl nicht leicht fällt Am ſtärkſten vertreten iſt der Stall
Stahl der Roſenritter Steinberger und Hanswurſt ſatteln
wird Es iſt alſo auch mit Sicherheit anzunehmen daß
einer dieſer drei dem Stalle den Sieg bringen wird Corſar
und Quertreiber werden ſich wohl mit den Plätzen begnügen
müſſen Jn den übrigen Rennen beſitzen gute Ausſichten 1

Geſtüt Starpel Minoprea 2 Henrieus Me
mento 3 Hunding Feldherr 5 Haut BrionSigrid 6 Enzian Satrap 7 Stall Lindenſtädt

Mimo e Das Ereignis zu Breslau iſt das Ratiborer Ren
nen über 2400 Meter für 40 000 Mark Hier geben ſich gute
Drei und Vierfährige ein Stelldichein Die große Form
der Hanielſchen Stue Tulivan läßt auch in dieſem Rennen
auf einen Sieg ſchließen Abſchluß und Huſſa erwarten wir
auf den Plätzen Sonſt geben wir folgende Vorausſagen
1 Teufelsroſe Sardanapal 2 Crajova Dunſt
3 Cafſian Finnländer 5 Tarifa Feierabend
6 Romberg Südtirolerin 7 R Fritzi Oberon
Recht ſchmale Felder gibt es im Rennen zu Frankfurt
Auch das mit 50 000 Mark ausgeſtattete Zweijährigen Ren
nen das Landgraf Rennen wird nur drei Bewerber am
Start ſehen Unſer Vertrauen trägt Graf Ferry der ſein
letztes Rennen derartig überlegen gewann daß wir ihn
auch vor Favorita die zweifellos auch gut im Gange iſt

erwarten Für die übrigen Rennen gesen wir folgende Vor
ausſagen 1 Jok Effendi 2 Faida Taurus3 Held Eiders Traum 4 Stall Oppenheim
Friedensziel 6 Stall Opel Ambos 7 Kitty
Bennewar

Im Schwimmſvort
gibt es ein nationales Wetſchwimmen in Magdeburg Ver
anſtalter iſt der Schwimmklub Neptun Buckau Sonſt gibt
es noch Schwimmfeſte in Freiberg und Leipzig

Im Radſport
kommen in Köln e deutſchen Meiſterſchaften für
Berufsfahrer zum Austrag Jn Eſſen wird von Lemanow
Bauer Sawall und Thomas der Sportpkatz Sommerpreis
und der Preis der Induſtrie gefahren Jn Berlin gelangt
der große Germania Preis zur Entſcheidung Forſt hat
ein goldenes Rad ausgeſchrieben An Straßenrennen wird
Quer durch Holſtein und Nund im Breslau gefahren

maufgehoben oder zu ammengelegt werden Man denke daran
daß augenblicklich alle Univerſitäten überfüllt ſind daß jetzt
eine ſtarke Strömung die Univerſitätsausbildung der Volks
ſchullehrer verlangt daß alſo im Augenblick ſogar diejenigen
Zweckmäßigkeltsgründe weggefallen ſind die früher für eine
Zuſammenlegung kleinerer Univerſitäten ſprachen Die fi
nanziellen Gründe wiegen auch unſeres Erachtens nicht
allzu ſchwer Die ganzen preußiſchen Univerſitäten werden
im nächſten Etat wohl nicht viel mehr als hundert Millionen
beanſpruchen Es käme alſo vielleicht eine Erſparnis von
zehn Millionen in Betracht Freilich verdient der politiſche
Gefichtspunkt hohe Beachtung Pro eſſor Menzer ſollte ſich
fragen wer daran ſchuld iſt daß die Univerſitäten in die
politiſchen Kämpfe hineingezogen werden Gewiſſe Hochſchul
lehrer deren Namen man nicht zu nennen braucht tragen
eine ſchwere Verantwortung Ebenſo jene Stu
dentenkreife die ſich zu Zentren illegaler Organiſationen
und verfaſſungswidriger Beſtrebungen machen Wir wün
ſchen keine Verringerung unſerer Univerſitäten aber die Verwirklichung dieſes Wunſches hängt zum
großen Teil daran ob es den akademiſchen Gemeinſchaften
gelingen wird ſich mit dem Geiſt zu durchdringen der ſie
zu organiſchen Teilen der demokratiſchen und ſozialen
Republik Deutſchland macht

Gedanken über den Kindergottesöienſt
Von

Max Jungnickel
Nachdruck verboten

Das Vertrauen des Kindes gehört ganz der Mutter ein
Vertrauen das ſo unerſchütterlich iſt ſo blind und jubelnd
Die Mutter durchſtrahlt den ganzen Gefühlskreiz des Kindes
Das Vertrauen des Kindes und die Liebe umklettern ſie wie

r und umkreiſen das Mutterherz wie ſingende
gel
Die erſte Aufgabe des Paſtors muß ſein daß er im

Kindergottesdienſt zuerſt die Mutter auf den Altar hebt
Zuerſt muß er mit den Kindern im Mutterherzen blättern
und leſen

Und wenn er dann mit den Kindern dieſes wunder Prof W

ſame Buch ausſtudiert hat dann muß er über den ſprechen
der das Buch ſchrieb und immer wetter ſchreibt daran

Alles muß lebendig werden in der Kinderſeele Da darf s
keinen Formelkram geben kein Sprücheſchnurren Jm Kin
dergottesdienſt muß alles ſingend ſein von Märchenfarben
umſchwebt ſein volksliedhaft Halb Handwerksburſche muß
der Paſtor ſein halb Johannes

Dann gibts nur freudverklärte Geſichter Und die kleinen
Augen werden dunkel vor tiefem Gefühl Er muß ſich Sätze
e nkent Bilver Geſchichten wo ein Sonnenaufgang darin
egt

Kinderherz zu pflanzen Aber der Paſtor muß Gärtneraugen
haben dann wächſt das Körnchen in den Furchen des Kin
derherzens Und eines Tages iſt ein Lindenbaum daraus
geworden duftend und blühend und bienenumſummt

Das Schönſte was der Menſch hat iſt die Liebe Die
muß im Kinde rein und keuſch und heiter erhalten
bleiben

Denn ohne unſere Liebe iſt Gott nicht mehr Wenn wir
ihn aber ſchmücken mit unſerer Liebe dann iſt er groß

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die 859 Verſammlung Deutſcher Naturforſcher und er te

die vom 19 bis 24 September d J in Bad Nauheim
tagt wird im weſentlichen folgendes Programm haben Am
20 September vormittags erſte allgemeine Sitzung Thema

Der Stickſtoff a Prof Boſch Ludwigshafen Der
Stickſtoff in Wiſſenſchaft und Techaik b Prof Ehren
berg Göttingen Der Stickſtoffbedarf der Kulturpflanzen
und ſeine Deckung e Prof Rubener Berlin Die
Bedeutung des Stickſtoffeiweißes in der Ernährung der re

und des Menſchen Nachmittags Sitzung der mediziniſchen
Hauptgruppe Thema Volksernährung a Prof
Gruber München Die Ernährungslage des deutſchen
Volkes b Prof Paul München Neue Wege der
Lebensmitteſchemie Am 21 September vormittags Sitzung
der natur wiſſenſchaftlichen Hauprgruppe Thema Die neue
ſten Forſchungen über den Bau der Moleküle und
Atome Prof Oebye Zürich Prof Franck Berlin

Koſſel München

Ach es iſt ja ſo leicht ein Körnchen Weisheit in das
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